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Abschluss der Saison 2016/2017
Beim letzten Heimspiel der Saison ist es in Eisbachtal schon zur Tradition geworden,  
dass Mannschaft und Vorstand der Eisbachtaler Sportfreunde, Anhänger und Freunde  

zu Freibier und einem Imbiss einladen.

Hier sitzen in froher Runde, der harte Kern unserer treuen Anhängerinnen zusammen. – Immer gut für einen 
Salat und viel Spaß während der Saison.

„Kabinendisco“ zum vorläufigen Abschluss einer tollen Saison.
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Abschluss der Saison 2016/2017
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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
liebe Zuschauer,

durch einen 1:0-Sieg am letzten Rheinlandliga-
Spieltag bei der TuS Koblenz II hat unsere Mann-
schaft den zweiten Tabellenplatz ins Ziel gebracht 
- und sich damit die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur Oberliga gesichert. Es ist die Krönung 
einer Saison, die unabnhängig vom Ausgang der 
beiden Spiele gegen den VfL Primstal und den 
SC Idar-Oberstein als eine herausragende enden 
wird.

Mit dem 4:1-Sieg des SC Idar in Primstal, dem er-
sten der insgesamt drei Duelle der Aufstiegsrun-
de, stand am späten Mittwochabend fest, wie sich 
das Programm für unsere Eisbären nun gestaltet: 
Beginnend mit einem Heimspiel gegen den VfL 
Primstal, fällt die Entscheidung am kommenden 
Mittwoch (19 Uhr), wenn unsere Erste in Idar-
Oberstein ran muss.

Mehr als 1500 Zuschauer sahen die Auftakt-Be-
gegnung am Mittwochabend. Mit ähnlich vielen 
darf auch heute in Nentershausen gerechnet wer-

den. Eine Kulisse, die es im Eisbachtalstadion in 
der Größe schon lange nicht mehr gegeben hat. 
Es ist der verdiente Lohn für den Fußball, den un-
sere Mannschaft spielt. Der nicht nur erfolgreich, 
sondern auch gut anzuschauen ist.

Ob das nun auch reicht, um die letzten beiden 
Schritte in Richtung Oberliga zu bewältigen, wird 
sich weisen. Zwar hat der SC Idar mit dem relativ 
deutlichen Erfolg zum Start in die Runde ein Aus-
rufezeichen gesetzt, doch wie stark beide Mann-
schaften im Vergleich mit unserer sind, wird sich 
wohl erst heute zeigen.

Vorwort

Impressum
Herausgeber: Eisbachtaler Sportfreunde
 Postfach 1133
 56412 Nentershausen
 Telefon: (0 64 85) 91 18 60
 E-Mail: info@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 www.sportfreunde-eisbachtal.de
Fotos: Andreas Egenolf, René Weiss,
 Andreas Hergenhahn, Marco Rosbach
Druck: copystudio stephan dietz, Limburg

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de

Täglich Neues über das Geschehen  
bei den Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Manuel Haberzettl gehört zu den dienstältesten 
Spielern der ersten Mannschaft der Eisbären – 
trotz seiner gerade erst einmal 27 Jahren. Vor 
den entscheidenden Spielen gegen Primstal 
haben wir mit dem gebürtigen Kördorfer unter 
anderem über die Eisbachtaler Oberligachancen, 
Angebote anderer Vereine und eine gecrashte 
Meisterfeier gesprochen.

Redaktion: In der Winterpause habt ihr euch in-
tern das Saisonziel Platz zwei gesetzt und es nur 
auf der Mitgliederversammlung kommuniziert. 
Habt ihr selbst immer daran geglaubt und wie ist 
es zu dieser Zielsetzung gekommen?

Haberzettl: Platz zwei war unser internes Mann-
schaftsziel. Es wurde relativ schnell dann aber auch 
extern bekannt. Dafür wurden wir etwas belächelt. 
Wenn ich aber in die Kabine reingucke und schaue, 
wer da alles sitzt, dann war der zweite Platz von der 
Qualität her einfach machbar. Dieses Ziel war aber 
auch viel harte Arbeit, vor allem im Training. Von der 
Qualität her habe ich aber immer an den zweiten 
Platz geglaubt, weil ich wusste, dass wir mehr spie-
lerische Qualität haben wie Mehring und Mayen.

„Ich bin trotzdem stolz auf meine Jungs“
Eisbachtals Kapitän Manuel Haberzettl im Interview vor der Aufstiegsrunde

Durch einen Treffer von Tobi Schuth habt ihr am 
vergangenen Samstag den zweiten Platz und da-
mit auch die Qualifikation zur Aufstiegsrunde ge-
schafft. Danach habt ihr aber erst einmal in En-
gers gefeiert. Wie ist es denn dazu gekommen?

Erst einmal freu ich mich ganz persönlich für Tobi 
Schuth, dass er das wichtige Tor zum 1:0 geschos-
sen hat. 

Die Feier in Engers ist eine ganz lustige Geschichte: 
Wir haben einen guten Kontakt zu den Engersern und 
haben die natürlich nochmal vor deren Spiel gegen 
Mehring nochmal heißgemacht mit verschiedenen 
Whatsapp-Nachrichten, dass sie gegen Mehring al-
les geben sollten. Dann haben wir uns gedacht, dass 
wir als schöne Überraschung die Engerser auf ihrer 
Meisterfeier im Vereinsheim überraschen. Die haben 
natürlich groß geguckt. Wir haben ein, zwei Bier zu-
sammengetrunken und Bilder zusammen gemacht. 
Das war noch ein schöner Abend gewesen. Die ha-
ben sich gefreut, wir haben uns gefreut. Ich glaube 
das ist eine enge Fanfreundschaft.

Feiern muss auch sein, aber jetzt steht die Auf-
stiegsrunde an. Du bist mittlerweile seit 2009 in 
der ersten Mannschaft und hast viel miterlebt. 
Was macht in deinen Augen das aktuelle Team in 
dieser Saison aus?

Wir sind eine extrem junge Mannschaft. Ich bin mit 
meinen 27 Jahren einer der Ältesten. Wir haben 
eine sehr junge und hungrige Mannschaft, die von 
der Qualität her sehr hoch einzuschätzen ist. Das 
Team kann man allerdings nicht mit der Mannschaft 
vergleichen, die beim letzten Mal den Aufstieg in 
die Oberliga geschafft hat. Wir wollen Fußball spie-
len, wir wollen immer nach vorne spielen und wir 
wollen die Leute mit gutem Fußball begeistern. Es 
wäre schön, wenn es mit dem Aufstieg klappen 
würde. Da würde ich der kompletten Mannschaft 
auch gönnen, weil wir uns weiterentwickelt haben. 
Ein Jannik Ernet, Max Olbrich und Co. wurden ein-
fach reifer.

Manuel Haberzettl (links) ist sich als Kapitän der Eis-
bären für keinen Zweikampf zu schade.
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Du hast in der Oberliga schon selbst gespielt. Was 
sind für dich die Unterschiede zur Rheinlandliga?

In der Oberliga ist es noch einmal ein anderer Fuß-
ball wie in der Rheinlandliga. Es geht mehr körper-
betonter zu, es gibt viele Traditionsvereine, schöne 
Stadien, aber auch weitere Fahrten. Als Sportler 
willst du aber so hoch wie möglich spielen. Der jet-
zigen Mannschaft traue ich Oberliga zu. Ich würde 
mich einfach freuen, wenn wir nächstes Jahr gegen 
Eintracht Trier und Co. spielen würden.

Damit es soweit kommt, müsstest ihr jetzt erst 
die Aufstiegsrunde gewinnen. Idar-Oberstein und 
Primstal sind für euch keine bekannten Teams. 
Wie geht ihr als Spieler solche Spiele gegen 
Gegner an, von denen ihr als Mannschaft selbst 
nichts wisst?

Idar-Oberstein und Primstal hat man die letzten Wo-
chen immer wieder verfolgt. Beide spielen eine sehr 
gute Runde, sonst wären sie in ihren jeweiligen Ligen 
nicht jeweils Zweiter geworden. Idar-Oberstein ken-
ne ich noch aus der Oberliga. Dort gibt es ein schö-
nes Stadion. Das wird ein richtig tolles Spiel dort! Da 
freue ich mich besonders drauf, in Idar-Oberstein zu 
spielen. Wir schauen einfach mal, was am Ende da-
bei herausspringt.

Herausspringt ist das richtige Stichwort. Was ist 
dein Tipp für die Aufstiegsrunde? Wer macht das 
Rennen?

Ich würde mir natürlich wünschen, dass Eisbachtal 
als Sieger hervorgeht. Aber wir wollen die zwei 
Spiele auf alle Fälle genießen und schauen einfach, 
was dabei herausspringt. Eins kann uns aber keiner 
mehr nehmen: Wir haben eine riesen Saison gespielt 
mit 71 Punkten am Ende. Wir hatten ein ordentliches 
Torverhältnis am Ende. Vorne haben wir relativ viele 
Tore geschossen, hinten haben wir wenige gefangen. 
Es macht uns also niemand die Saison kaputt, auch 
wenn wir jetzt nicht aufsteigen. Ich bin trotzdem stolz 
auf meine Jungs.

Kommen wir zum Schluss nochmal zu dir: Du 
bist seit du bei Eisbachtal spielst immer ein Leis-
tungsträger gewesen, der auch von anderen Ver-
einen heiß umworben wurde. Warum bist du den 
Eisbären aber immer treu geblieben?

Natürlich gab es die letzten Jahre einige Angebote, 
aber ich bin einfach Eisbachtaler durch und durch. 
Ich liebe den Verein. Die schweren sportlichen Zeiten, 
also den Abstieg, habe ich auch mitgemacht. Zurzeit 
habe ich das Gefühl, dass sich hier etwas entwickelt, 
gerade mit der Mannschaft. Das sind nicht nur alles 
Mitspieler, das sind alles Freunde. Die Gemeinschaft 
macht einfach Spaß. Und auch abseits des Feldes ist 
der Verein besonders, egal ob Klaus Lotz, der uns im-
mer unterstützt, die Spielerfrauen, Eltern und Fans. 
Dafür möchte ich mich bei allen bedanken, die uns 
egal wie unterstützen. Das ist auch mit ausschlagge-
bend dafür, warum ich immer noch bei Eisbachtal bin.

Engers-Trainer Sascha Watzlawik, FV-Stadionsprecher Klaus Schneider und Eisbären-Coach Marco Reifen-
scheidt (von links) hatten sichtbar Spaß bei der Meisterfeier in Engers, der die Eisbachtaler einen Überra-
schungsbesuch abstatteten.  Foto: Manfred Brachtendorf
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Eisbären starten mit Heimspiel gegen Primstal
Anmeldungen für Fanbus nach Idar-Oberstein möglich

Die erste Partie in der Dreier-Aufstiegsrunde zur 
Fußball-Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar ist ge-
spielt: Der VfL Primstal verliert zuhause vor rund 
1500 Zuschauern gegen den SC 07 Idar-Oberstein 
mit 1:4 (1:3). 

Damit stehen nun auch die Eisbachtaler Begeg-
nungen fest. Zudem besteht die Möglichkeit sich 
für die Busfahrt nach Idar-Oberstein anzumelden.

Nachdem Primstal die Auftaktbegegnung verloren 
hat, muss der Vizemeister der Saarlandliga nun am 
Sonntag nach Nentershausen zu den Sportfreunden 
Eisbachtal reisen. 

Anstoß im Eisbachtalstadion ist um 15 Uhr. Aufgrund 
der erwarteten großen Zuschauerzahl empfehlen die 
Eisbären den Besuchern frühzeitig anzureisen, da 
nur eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen zur Verfü-
gung steht. Parkmöglichkeiten bestehen unter ande-
rem auf dem Kirmesplatz in der Eppenroder Straße 
direkt gegenüber des Sportgeländes. Die Zuschauer 
werden gebeten, das Parkverbot direkt am Stadion 
zu beachten. Fußballfans aus Nentershausen sollen 
nach Möglichkeit zu Fuß zum Spiel kommen.

Ihre zweite Begegnung und entscheidende Begeg-
nung in der Aufstiegsrunde bestreiten die Eisbach-
taler dann am Mittwoch, 31. Mai, um 19 Uhr im 

Stadion „Im Haag“ in Idar-Oberstein. Gegner ist der 
Südwest-Vizemeister SC 07 Idar-Oberstein. Wer die 
Eisbachtaler nach Idar-Oberstein begleiten möch-
te, der kann sich telefonisch bei Manfred Heinsch, 
(0157) 56409051, für den Fanbus anmelden. An-
meldungen werden bis Montag, 29. Mai, 12 Uhr 
entgegengenommen. Die Fahrt kostet pro Person 
10 Euro. Abfahrt für den Fanbus ist bei genügend 
Anmeldungen um 16.15 Uhr am Eisbachtalstadion. 
Der Mannschaftsbus fährt bereits um 15 Uhr nach 
Idar-Oberstein ab.

Die Termine im Überblick:

Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr, Nonnweiler-Primstal: VfL 
Primstal – SC 07 Idar-Oberstein 1:4 (1:3); Tore: 1:0 
Julian Scheid (10.), 1:1 Lucas Alves da Silva (14.), 
1:2 Justus Klein (28.), 1:3 Alex Ricardo Xavier Do 
Nascimento (32.), 1:4 Paulo Roberto Silva de Souza 
(75.)

Sonntag, 28. Mai, 15 Uhr, Nentershausen: SF Eis-
bachtal – VfL Primstal

Mittwoch, 31. Mai, 19 Uhr, Idar-Oberstein: SC 07 
Idar-Oberstein – SF Eisbachtal

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe
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Ergebnisdienst:

01 70 / 6 84 53 22
(Uwe Quirmbach)

01 51 / 25 11 11 29 
(Stadionsprecher)

www.sportfreunde-eisbachtal.de 

Im Rahmen des letzten Ligaheimspiels gegen den SV Morbach wurden (von links) Sandro Fuchs, Martin 
Schmalz und David Röhrig verabschiedet, weil alle drei den Verein verlassen. Alles Gute für die Zukunft, 
Sandro, Martin und David!
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VfL Primstal    
Vizemeister Karlsberg-Liga Saarland; zu Gast in Nentershausen am Sonntag, 28. Mai, 15 Uhr

Hintere Reihe von links: Steffen Backes, Patrick Backes, Trainer Christian Joseph, Marco Backes, Timo Ostermann, Steffen 
Haupenthal, Marc Pesch, Fabian Weis, Pascal Limke, Manuel Kiefer, Markus Klein, Kevin Appleby, Alex Piethe, Jochen Gläser, 
Philipp Warschburger, Dennis Hartkorn. Mittlere Reihe von links: Spielausschuss Dieter Jochum, Spielausschuss Alwin 
Arm, Jan Schuler, Betreuer Ewald Schröder, Pascal Schmidt, Joscha Scheid, Felix Schröder, Robin Witzel, Matthias Eiden, 
Christopher Simon, Darius Straub, Stefan Schätzel, Jan Schuster, Lukas Zimmer, Sebastian Naumann, Julian Scheid, Nils Ja-
kobs, Michael Arm, Betreuer Burkard Naumann, Trainer Andreas Caryot, Betreuer Marco Schäfer, Torwarttrainer Stefan Noß. 
Vordere Reihe von links: Tobias Scherer, Lukas Pabst, Lukas Biehl, Larson Arend, Simon Holz, Eike Hamm, Tim Roob, 
Trainer Tobias Zimmer, Nils Kuckel.  Foto 1. + 2. Mannschaft: VfL Primstal

Tor: Larson Arend, Simon Holz

Abwehr:  Kevin Appleby, Marco Backes, Manuel Kiefer, Markus Klein, Timo Ostermann, 
Marc Pesch, Felix Schröder, Christopher Simon

Mittelfeld:  Patrick Backes, Steffen Backes, Jonas Caryot, Steffen Haupenthal, Nils 
Jakobs, Pascal Limke, Lukas Pabst, Alex Piethe, Tim Roob, Tobias Scherer, 
Pascal Schmidt, Jan Schuster, Darius Straub, Lukas Zimmer, Tobias Zimmer

Angriff:  Lukas Biehl, Matthias Eiden, Nils Kuckel, Stefan Schätzel, Julian Scheid

Trainer:  Andreas Caryot

Abgänge:
Steffen Lenhardt (SG St. Wendel)

Zugänge:
Nils Jakobs, Stefan Schätzel, Darius Straub, Jan Schu-
ster, Christopher Simon (alle JFG Schaumberg-Prims) 
Nils Kuckel (SV Thalexweiler), Lukas Zimmer (SV Bliesen)

www.facebook.com/ 
eisbachtalersportfreunde
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Tabelle Rheinlandliga
Stand 25. Mai 2017

Platz Mannschaft Spiele Tordiff. Punkte

1. FV Engers 36 54 81

2. Spfr Eisbachtal 36 45 71

3. SV Mehring 36 37 69

4. TuS Mayen 36 26 66

5. SG 2000 Mülheim-Kärlich 36 13 60

6. FSV Trier-Tarforst 36 12 56

7. TSV Emmelshausen 36 14 54

8. TuS Koblenz II 36 22 53

9. SG 99 Andernach 36 -3 50

10. SG Altenkirchen 36 -23 50

11. SV Morbach 36 16 49

12. SG Malberg 36 -6 48

13. SG 06 Betzdorf 36 -9 46

14. SV Windhagen 36 -16 43

15. SG Mendig 36 -23 40

16. SG Kyllburg 36 -19 36

17. SG Saartal Irsch 36 -38 32

18. Spvgg. EGC Wirges 36 -47 29

19. SV Leiwen-Köwerich 36 -55 22
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SC 07 Idar-Oberstein    
Vizemeister Verbandsliga Südwest; Gastgeber der Eisbachtaler am Mittwoch, 31. Mai, 19 Uhr

Hintere Reihe von links: Erby Ghazar, Paulo Roberto Silva de Souza, André Thom, André Petry, Alexander Davidenko, Christian 
Henn, Danielo Wenzel, Thiemo Stavridis, Alex Ricardo Xavier so Nascimento. Mittlere Reihe von links: Betreuer Stefan Kunze, 
Betreuer Fritz Röhrig, Verwaltungsrat Angelo Milisenda, Manager Christian Schupp, Erster Vorsitzender Hans Krieger, Zweiter 
Vorsitzender Rolf Adam, Lucas Alves da Silva, Florian Galle, Trainer Murat Yasar, Co-Trainer Dirk Reidenbach, Betreuer Bassem 
Abbas, Torwarttrainer Tobias Fährmann, Abteilungsleiter Martin Schneider, Physiotherapeut Christian Meyer. Vordere Reihe von 
links: Florian Muuss, Christopher Schupp, Dennis Kaucher, Christopher Bleimehl, Andreas Forster, Timo Furtwängler, Thiago 
Reis Viana, Patryk Lamot, Justus Klein. Es fehlen: Stanislav Gonscharik und Nico Schweig.  Foto: Fupa.net

Tor: Christopher Bleimehl, Andreas Forster, Timo Furtwängler

Abwehr:  Erby Ghazar, Dennis Kaucher, Patryk Lamot, Florian Muuss, André Petry, 
Fabian Stauch 

Mittelfeld:  Alexander Davidenko, Stanislav Gonscharik, Deniz Göyman, Christian Henn, 
Justus Klein, Thiago Reis Viana, Paulo Roberto Silva de Souza, Christopher 
Schupp, Nico Schweig, Thiemo Stavridis, André Thom, Danielo Wenzel

Angriff:  Lucas Fernando Alves da Silva, Florian Galle,  
Alex Ricardo Xavier do Nascimento

Abgänge:
Sebastian Baumann (SGE Bad Kreuznach), Axel Neu-
mann (Hassia Bingen), Tobias Beltz (SG Meisenheim/
Desloch/Jeckenbach), Robin Jelacic, Nakharin Schmei-
er (beide VfR Kirn), Casmir Mbachu (SV Morbach), Franz 
Becker (Spvgg Hochwald)

Zugänge:
Florian Galle, Dennis Kaucher, André Thom (alle SV Mor-
bach), Christian Henn (FK Pirmasens), André Petry (SV 
Mehring)
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Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 
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Primstals Trainer Andreas Caryot (rechts) kann auf eine junge, erfolgshungrige Mannschaft in Primstal bauen
Foto: Fußball-News Saarland

Der VfL Primstal setzt bei seiner Mannschaft in der 
Saarlandliga auf ein ähnliches Konzept wie die Eis-
bären: Mit jungen Spielern, die größtenteils aus dem 
eigenen Nachwuchs kommen, haben die Saarländer 
anhaltenden Erfolg. Die Elf aus dem größten Nonn-
weiler Ortsteil profitiert dabei vor allem von der 
hervorragenden Jugendarbeit der Juniorenförderge-
meinschaft (JFG) Schaumberg-Prims. Seit dem Jahr 
2010 bündeln hier die Vereine SV Hasborn, VfL Prim-
stal, SV Überroth und SV Scheuern ihre Aktivitäten im 
Juniorenbereich. Seit der Saison 2015/2016 gehören 
zusätzlich die Sportfreunde Tholey der JFG an. In den 
jeweiligen Altersklassen zählen die JFG-Teams mit 
zu den besten Mannschaften des Saarlandes. Die 
C-Jugend spielt beispielsweise in der Regionalliga 
Südwest, wo sie die Klingen mit dem gleichaltrigen 
Nachwuchs der Eisbachtaler kreuzt.

Die Zusammenarbeit bei den Junioren stellt für die 
Kaderzusammensetzung im Seniorenbereich beim 
VfL Primstal regelmäßig einen Glücksfall dar. „Insge-
samt gesehen halte ich die JFG Schaumberg-Prims 
in der heutigen Zeit für eine hervorragende Lösung 
für einen kleinen und wenig finanzstarken Verein 
wie uns“, erklärte VfL-Trainer Andreas Caryot nicht 
umsonst vor Saisonbeginn in einem Interview. In den 

Primstal macht es wie die Eisbären
VfL profitiert von guter Jugendarbeit – Aufstiegsrunde ist bisher größter Vereinserfolg

zurückliegenden Jahren gab es bei seiner Elf kaum 
Personalfluktuation, so dass davon auch die zweite 
Mannschaft profitiert. Während die erste Mannschaft 
in der Saarlandliga spielt, tritt die Zweitvertretung 
eine Etage tiefer in der Verbandsliga an.

Die erste Mannschaft der Primstaler spielt seit dem 
Aufstieg in der Saison 2012/2013 mittlerweile seit 
drei Jahre in der Saarlandliga – stets im oberen Ta-
bellendrittel. Nach Platz drei in der Vorsaison, stand 
der VfL in der aktuellen Saison nach dem vorletzten 
Spieltag noch an der Tabellenspitze. Die bis dato 
Zweitplatzierten Fußballer vom FV Eppelborn nah-
men durch einen 2:0-Auswärtssieg im Spitzenspiel 
beim VfL Primstal am letzten Spieltag den Gastge-
bern vor fas 3000 Zuschauern noch den direkten 
Aufstiegsplatz weg, so dass die Mannschaft um 
Kapitän Marc Pesch nun in der Aufstiegsrunde zur 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar, dem bisher größten 
Erfolg des Vereins, ranmuss. Gefährlichster Torschüt-
ze des VfL ist Lukas Biehl, der mit 28 Treffern in 31 
Spielen auf Platz zwei der Torjägerliste landete. Die 
Aufstiegsrunde ist für den 24-Jährigen allerdings 
auch seine Abschiedstournee im Primstaler Trikot: Er 
wechselt nach der Saison zum SV Hasborn. 
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Fortschritt im Fokus

Steuler und die Eisbachtaler Sportfreunde, das passt!

Als Familienunternehmen, das seit über 108 Jahren fest mit der Region Westerwald und den 
Menschen, die hier leben, verwurzelt ist, haben wir den „Fortschritt im Fokus“. Wie bei den Eis-
bären: Erfolge feiert man nur mit leidenschaftlichen Sportlern und engagierten Ehrenamtlichen, 
die ein klares Ziel vor Augen haben – immer zu den Besten zu gehören.

Deswegen sind wir nicht nur Fan, sondern auch Sponsor der Eisbachtaler Sportfreunde.

Georg-Steuler-Str.
56203 Höhr-Grenzhausen
www.steuler.de

TALENTSCHMIEDE

Industrielle Auskleidungen|Apparate
Anlagenbau/Umwelttechnik
Schwimmbadbau|Fliesen|seit 1908

Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin
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André Petry kennt die Eisbachtaler um Max Olbrich und Tobias Schuth noch aus seiner Zeit beim SV Morbach.

Wer brasilianischen Fußball sehen will, der muss 
nicht etwa an die Copacabana reisen. Vielmehr 
reicht schon ein Besuch in der Edelsteinstadt Idar-
Oberstein. Gleich vier Brasilianer spielen beim SC 
07 Idar-Oberstein und beweisen dort, dass sie eine 
echte Bereicherung für den Traditionsverein sind. 42 
Treffer gehen in der Verbandsliga Südwest auf das 
Konto des Quartetts vom Zuckerhut, wobei Lucas 
Fernando Alves da Silva, kurz Lucas, mit 20 Treffern 
treffsicherster Schütze der Liga ist. Und auch im er-
sten Spiel der Aufstiegsrunde zur Oberliga steuerte 
Lucas einen Treffer zum 4:1 (3:1)-Auswärtssieg in 
Primstal bei, genauso wie sein Landsmann Alex Ri-
cardo Xavier Do Nascimento. Letztgenannter bewies 
genauso wie Florian Galle mit jeweils 15 Toren in der 
abgelaufenen Punktrunde, dass sich die Idarer Ge-
fährlichkeit was Treffer angeht, gleich von mehreren 
Personen ausgeht.  Apropos Galle: Der 25-Jährige 
gehört zu einem Quartett, dass sich mit der Auf-

Mit Brasilienpower zurück in die Oberliga?
Idar-Oberstein spielt mit Kickern vom Zuckerhut und ehemaligen Morbachern erfolgreichen Fußball

stiegsrelegation bereits bestens auskennt. Neben 
Galle standen schließlich André Thom, André Petry 
und Dennis Kaucher schon mit dem Eisbachtaler Lig-
akonkurrenten SV Morbach in der Saison 2013/2014 
in der besagten Dreierrunde. Gegen den FV Diefflen 
und den FC Fortuna Mombach gab es für Morbach 
seinerzeit allerdings kein Durchkommen. Schließlich 
wechselten Galle und Co. in den darauffolgenden 
Jahren allesamt nach Idar-Oberstein, wo in der ak-
tuellen Saison vor allem im Jahr 2017 erfolgreicher 
Fußball gespielt wird. So erfolgreich, dass es im lau-
fenden Jahr noch keine Niederlage für das Team von 
Trainer Murat Yasar gab.

Eine Serie, die die Schmuckstädter am besten nach 
zwei Jahren Abstinenz wieder in die Fußball-Ober-
liga Rheinland-Pfalz/Saar zurückführen soll, wo der 
frühere Regionalist und zweimalige Oberligameister 
bereits insgesamt 15 Saisons gespielt haben, neun 
davon gegen die Eisbären. 
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Johann Heinz

Sandro Fuchs

Abwehr

Deniz Bulut

Masaya Omotezako

Manuel Haberzettl

Moritz Hannappel

Moritz Weißenborn

Mittelfeld

Timo Dietz

Jannik Ernet

Jonas Hannappel

Marius Zabel

Marvin Kleinmann

Andreas Hundhammer

David Röhrig

Trainer

Marco Reifenscheidt

Co-Trainer

Daniel Martin

TW-Trainer

Tino Rauch

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Marvin Kögler

Manfred Heinsch

Physiotherapeutin

Aileen Petri

Christopher Schmidt

Daniel Erbse

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2016/2017

Sportl. Leiter

Patrick Reifenscheidt  

Marco Kettner

Julian Hannappel

Manuel Schräder

Max Olbrich

Martin Schmalz

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Lukas Reitz Tobias Schuth

Stadionsprecher Abgänge

Martin Schlimm, Julian Jung, Lukas Faulhaber, 
Chihiro Nogi, Taiki Ishiyama (alle SG Hundsan-
gen/Obererbach), Janosch Lauter (TuS Burg-
schwalbach), Maximilian Acquah (TuS Monta-
baur),  Marc Henkes, Mohamed Zouaoui (beide 
SV RW Hadamar II), Marlin Schmidt, Niklas 
Rhein (beide Spvgg. EGC Wirges), André Klein 
(SG Birlenbach/Balduinstein), Lukas Fries, Ma-
ximilian Kunz (beide FC Dorndorf).

Zugänge

Julian Hannappel (EGC Spvgg. Wirges), 
Jonas Hannappel (Spvgg. Steinefrenz/
Weroth), Daniel Erbse (FSV Braunfels), 
David Röhrig (FC Dorndorf), Deniz Bulut, 
Timo Dietz (beide eigene A-Jugend).

Robin Stahlhofen

Marc Tautz

Abwehr
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Seit der Saison 2013/2014 gibt es eine Dreier-Auf-
stiegsrunde zur Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar. Hierbei 
spielen die Vizemeister* der Rheinlandliga, der Ver-
bandsliga Südwest sowie der Saarlandliga unterei-
nander noch einen freien Platz in der Oberliga aus. Ein 
Überblick über die Ergebnisse der vergangenen Jahre:

Saison 2013/2014
FV 07 Diefflen – SV Morbach 3:2 (2:1)
FC Fortuna Mombach – SV Morbach 0:0
FC Fortuna Mombach – FV 07 Diefflen 1:1 (0:0)
Aufsteiger: FV 07 Diefflen

Saison 2014/2015
SV Mehring – SV Bübingen 6:1 (3:0)
SV Bübingen – SV Alemannia Waldalgesheim 1:1 (1:1)
SV Alemannia Waldalgesheim – SV Mehring 1:1 (0:1)
Aufsteiger: SV Mehring

Saison 2015/2016
SV Morlautern – TuS Koblenz II 4:2 (2:2)
TuS Koblenz II – SV Mettlach 0:2 (0:1)
SV Mettlach – SV Morlautern 1:3 (0:0)
Aufsteiger: SV Morlautern

Saison 2016/2017
VfL Primstal – SC 07 Idar-Oberstein 1:4 (1:3) 
SF Eisbachtal – VfL Primstal (Sonntag, 28. Mai, 15 Uhr)
SC 07 Idar-Oberstein – SF Eisbachtal (Mi., 31. Mai, 19 Uhr)

Die Aufstiegsrunde zur Oberliga geht in die vierte Auflage
Bisher konnte sich jeder Landesverband einmal durchsetzen

*) Zweitplatzierter oder falls der Zweitplatzierte keine 
Oberliga-Bewerbung abgegeben hat, bis zu Rang 4. 
In der Saison 2015/2016 verzichtete beispielsweise 
Vize-Rheinlandmeister SG 2000 Mülheim-Kärlich auf 
eine Teilnahme an der Aufstiegsrunde, so dass TuS 
Koblenz II nachrücken konnte.

Frank Meeth schaffte in der Saison 2014/2015 mit 
dem SV Mehring den Aufstieg in die Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar über den Umweg Aufstiegsrunde.

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40
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Fortuna Düsseldorf und TuS Koblenz kommen zum Testspiel
Zwei hochklassige Vorbereitungsturniere mit Eisbachtaler Beteiligung

Neben den personellen Veränderungen zur neuen Sai-
son haben die Verantwortlichen bei den Eisbären auch 
schon erste Testspiele in der Sommervorbereitung 
ausgemacht – mit teilweise prominenter Besetzung. 
Das absolute Testhighlight wird sicherlich der Besuch 
von Zweitligist Fortuna Düsseldorf im Eisbachtalstadi-
on in Nentershausen sein. Die Fortunen absolvieren 
in diesem bereits zum zweiten Mal nacheinander ein 
Trainingslager am Wiesensee. Im Rahmen dieses Auf-
enthaltes wird die Mannschaft um Trainer Friedhelm 
Funkel und den früheren Bayerntorhüter Michael Ren-
sing am Sonntag, 2. Juli, ein Testspiel gegen die erste 
Mannschaft der Eisbären absolvieren. Bereits zum 

dritten Mal innerhalb eines Jahres kommt es außer-
dem zum Duell mit Regionalligist TuS Koblenz mit dem 
ehemaligen Bundesligatrainer Petrik Sander und Ex-
Eisbär Michael Stahl. Die Elf vom Oberwerth gastiert 
am Freitag, 19. Juli in Nentershausen.

Erstmals in diesem Jahr wird in Nentershausen der 
regional hochklassig besetzte Brooklyn-Store-Cup 
stattfinden. Am Wochenende, 14. und 15. Juli, stehen 
dann unter anderem Hessenligist SV Rot-Weiß Hada-
mar, der FC Dorndorf, der FC Waldbrunn sowie die SG 
Hundsangen/Obererbach auf den Plätzen des Eisbach-
talstadions. Die Traditionself von Eintracht Frankfurt 
wird am 15. Juli ebenfalls in Nentershausen auflau-
fen. Für die erste Mannschaft kommt es unterdessen 
auswärts ebenfalls zu einem interessanten Vergleich: 
am Mittwoch, 12. Juli, tritt die Elf von Trainer Marco 
Reifenscheidt zu einem Freundschaftsspiel bei der in 
der Bundesliga beheimateten U19 des Eisbachtaler 
Kooperationspartners 1. FSV Mainz 05 an. Alle weite-
ren Testbegegnungen werden noch bekanntgegeben. 
Feststeht allerdings schon der Termin für den ODDSET 
Rheinland-Pfalz Cup. Hier treffen am Sonntag, 23. Juli, 
die jeweiligen Meister und Vizemeister der Verbands-
liga Südwest und der Rheinlandliga aufeinander. Mit 
dabei sind neben den Eisbären also der FV Dudenho-
fen, SC 07 Idar-Oberstein sowie der FV 07 Engers

TuS-Trainer Petrik Sander gastiert mit seinen Ko-
blenzern im Juli erneut in Nentershausen zu einem 
Testspiel.

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer

 a
m B

al
l

Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär

56412 Nentershausen
Tel. 06485 / 8556

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de



26

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …

www.facebook.com/eisbachtalersportfreunde

B2-Jugend (U16)

Hintere Reihe von links: Co-Trainer Armin Klump, Tim Isbert, Maximilian Henning, Colin Aßmann, Nick Bernhardt, Endrit 
Bungu, Leonard Wilhelm,Leon Paulus, Trainer Thorsten Klein. Vordere Reihe von links: Nils Born, Nicklas Hecht, Daniel 
Klump, David Lemle, Carlos Kilian, Kai Schlink, Luca Stein, Kim Schmitt, Leon Trees Es fehlt: Fabio Weimer
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FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32

w
w

w
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fi

ts
.d

e

Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr
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Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Patenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasenplatz“ und der 
damit verbundenen Spende sagen wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und Gruppen:
Matthias & Dorothe Ortseifen 
Gottfried Versock
Fa ABT
Bernd, Erika ,Nils & Kevin Leyh
Dr. Klaus Frischbier 
Michael & Rita Stahlhofen 
Helmut Haberzettl 
Familie Detlef Boche 
Gerhard Schneider 
Gerüstbau  
Oliver Reifenscheidt 
Winfried Ahsmann 
Sven Ahsmann 
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf 
Stadionklause Klaus Lotz 
Postagentur  Theo Kaiser 
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz  
Peter, Michaele, Max & Paula 
Olbrich Karl-Werner Schmittel 
Otto & Ursula Stahlhofen 
Kohlhas Bau Heiligenroth
GT-LST-Bau GmbH Jörg Kohlhaas
Roman & Lisa Weidenfeller 
Hans-Werner & Doris Reifenscheidt
Getränke Wörsdörfer 
Patrick Reifenscheidt & Carolin
Alexander & Mario Möllendick
Marco Reifenscheidt & Marta
Stefan Doogs 
Michael Schneider 
Uwe & Simone Quirmbach
Ing. Büro Müller, Hans-Josef Elz
Horst, Susanne & Lenni Plum
Peter Frink & Manuela Sassen
Christoph Dietz 
Anlagentechnik-Dietz, Michael 
Dietz Autohaus Diefenbach 
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus & Karina Kluger
Nicole Nett TUI Center
Maurice & Andre Wizemann
Frau Dr. Susanne Friedrich,
Dr. Johannes Schmidt  
Dr. Joachim Schmidt 
Heizung-Sanitär Rörig Dreikirchen

Feuerwehr Nentershausen
AXA Versicherungen Werner Rörig
Günter Frink
Martin Jung 
Fabian Schenk  
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels 
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher 
Schmidt
Markus Bersch Ausbautechnik 
Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Lothar & Marianne Ortseifen
Hans-Jürgen & Ursel Greiser 
Wolfgang & Ute Möbius
Jürgen Zabel 
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin 
Poul-Ludwig Fischer 
Rene Perne 
Kirmesgesellschaft 2015
Luca Janz 
Schmitt Helmut 
Thomas Ortseifen
Fa Klaus Kaiser Hagen
T. Schuth, M. Gläser, A. Böhm
Hans-Gerd Herz
Autohaus Herz 
Ingenieurbüro Schubert Wallmerod
Stefan Girmann
Alexander & Alexandra Petri
Schreinerei Dieter Petri 
Hachenburger Brauerei
Siegfried Patega 
Markus Engelhardt 
Peter Klaus 
 Alo & Ingrid Schräder 
Michael Hähn 
Michael Thomas 
Lothar Schüttler Präsident 
Elotec GmbH Nassau 
Benedikt Lohr 
Petra Krauß 
Bernhard Becker 
Werner Fachinger 
Peter Merz Dipl. Ing.
Egid & Pia Hannappel

Noll GmbH Görgeshausen
Sport Hesse
ADG Business Montabaur
Hotel Schloss Montabaur
Richard & Lydia Petri
Manfred & Renate Keul
Jürgen Klaus Dachdeckermeister
Yannick Schutzbach 
Patrick Ferdinand
Lewis, Owen & Cora-Lena Zierke
Steffen Becker 
Dieter & Marianne Kegel 
Schreinerei Steinebach, 
Tobias & Fabian Kegel
Inh. Andreas Dietz
Alfred Lenz
Maria & Josef Klaus
Helmut Engelhardt
Christof & Christiane Dillmann
Sebastian, Katharina & Lisa 
Dillmann
Steuler Gmbh & Co.KG
Ing. Dr. Siekmann + Partner GmbH
Fam. Michael Hölzenbein
Marvin Hölzenbein
Roger & Daniela Perne
Markus & Lina perne
Florian, Sarah, Mia & Max Jung
Borussenfohlen  
Heilberscheid 1989
Jürgen & Diana Hanke
Kevin & Saskia Hanke
Roger & Daniela Perne
Ursula & Werner Reusch
Matthias Perne & Janina
Markus & Lina Perne
Mia & Max Jung
Sarah & Florian Jung
Walter Szücs
Reinhold & Renate Füll
David & Marie Ortseifen
2. Mannschaft Eisbachtal
Beate & Klaus-Werner Weimar
Andrea & Michael Weimar
Robin Weigel
JAP Assekuranz  H-J. Jung
Jahrgang 2000 Die Kings

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Mai 2017
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Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand April 2017

1. Mannschaft 
2014/2015/2016/2017
Trainer:  
Norbert Reitz,  
Peter Olbrich,  
Patrick Reifenscheidt,  
Marco Reifenscheidt
Sportlicher Leiter:  
Uwe Quirmbach
Spieler:  
Johann Heinz,  
Moritz Weißenborn,  
Marvin Kleinmann,  
Marius Zabel, 
Manuel Haberzettl,  
Martin Schlimm,  

Andreas Hundhammer,  
Julian Jung,  
Manuel Schräder, 
Max Olbrich,  
Jannik Ernet,  
Marvin Kögler,  
Janosch Lauter,  
Moritz, Hannappel,  
Marc Tautz,  
Massaya Omotezako,  
Sandro Fuchs,  
Lukas Reitz,  
Martin Schmalz,  
Robin Stahlhofen, 
Tobias Schuth,  
Lukas Faulhaber,  

Pascal Heene,  
Niklas Kremer,  
Kotaro Higashi,  
Timo Dietz,  
Jonas Hannappel,  
Julian Hannappel,  
Deniz Bulut, David Röhrig,
Betreuer: 
Aileen Petri,  
Marco Kettner,  
Manfred Heinsch,  
Christopher Schmidt

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de

Für alle die noch keine Patenschaft für unseren Kunstrasenplatz übernommen haben 
oder weitere Patenschaften übernehmen möchten, besteht jetzt die Möglichkeit  

letztmalig Parzellen zu ordern und somit den Verein noch einmal tatkräftig bei der 
Umsetzung dieses Kunstrasenplatzes zu unterstützen.

In der Sommerpause werden wir dann eine entsprechend große Tafel,  
mit der namentlichen Auflistung aller Paten, am Stadiongebäude anbringen.

Außerdem werden alle Patenschaften auf unserer Homepage verewigt.

Patenschaften können über die Homepage  
oder bei allen Vorstandsmitgliedern erworben werden.
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Tel 0 64 85 / 48 64

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de
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Gleich in doppelter Hinsicht feiert Nentershausen 
in diesem Jahr ein Jubiläum: Zum einen blickt die 
Ortsgemeinde auf ihr 1175-jähriges Bestehen zu-
rück und zum anderen feiert die Laurentius-Kirche 
ihren 150. Weihetag. Gleich zwei Festwochenenden 
finden aus diesem Grund statt. Zunächst steht vom 
14. bis 18. Juni unter anderem ein Open-Air-Cover-
rockabend am Jugendheim, ein Festkommers, ein 
historischer Markt sowie ein Familientag auf dem 
Programm. Zudem kommt Bischof Georg Bätzing am 
Sonntag, 18. Juni zur Fronleichnamsprozession nach 
Nentershausen. 

Das zweite Festwochenende findet dann vom 11. 
bis 14. August zur 150. Nentershäuser Kirmes statt. 
Hierbei zeigen sich die Eisbachtaler Sportfreunde 
für das Programm verantwortlich. Den Verantwort-

lichen ist es dabei gelungen sowohl für den Frei-
tag als auch für den Samstag ein hochcharätiges 
Programm zusammenzustellen. Den Auftakt bidelt 
am Freitagabend eine der bekanntesten Oktober-
festbands, die Münchner Zwietracht, die bereits 
seit 1995 jährlich auf dem Münchner Oktoberfest 
spielt. Als „Populärste Oktoberfest-Band der Welt“ 
und „Wiesn-Botschafter“ - ziehen die Musiker der 
Münchner Zwietracht mittlerweile seit über zwei 
Jahrzehnten von München aus los, um Jahr für Jahr 
gut gemachte Musik und die einzigartige Stimmung 
des Oktoberfestes in die ganze Welt hinaus zu tragen 
– nun zum ersten Mal nach Nentershausen. Einen 
Kartenvorverkauf gibt es am Samstag, 17. Juni, ab 
14 Uhr in der Kirchstraße während des historischen 
Marktes. Sitzplätze gibt es für zwölf Euro, Plätze am 
Stehtisch für zehn Euro. 

Eisbären sorgen für glanzvolles Programm  
zur Jubiläumskirmes im August

Wenn Oktoberfest auf Helene Fischer trifft – Vorverkauf für Münchner Zwietracht startet

Die Münchner Zwietracht gehört zu den bekanntesten Oktoberfestbands der alljährlichen Münchner Wiesn.
Foto: Münchner Zwietracht
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Den Kirmessamstag gestalten dann die Schilehrer 
aus dem Stubaital und das Helene Fischer Double 
Victoria.

Die Schilehrer bringen nicht nur auf der Piste den 
Schischülern das Schi fahren vom Anfänger bis zum 
perfekten Könner bei, sondern begeistern auch auf 
der Bühne als Musiker und Stimmungsmacher das 
Publikum. Auf 39 erfolgreiche Jahre können die Mu-
siker und Schilehrer mittlerweile zurückblicken. In 
dieser Zeit haben sie 15 verschiedene MCs/CDs auf 
den Markt gebracht. Der Erfolg reichte bis zur Gol-
denen Schallplatte. Auch zahlreiche Rundfunk- und 
Fernsehauftritte haben sie zu verzeichnen.

Nicht ganz so lange im Geschäft aber nicht minder 
erfolgreich ist Victoria, das Helene Fischer Double. 
Sie ist die derzeit meist gebuchte Helene Fischer 
Imitatorin in Deutschland und im gesamten Double-
Segment die derzeit angesagteste Künstlerin, mit 
teilweise mehr als 250 Auftritten im Jahr. Victoria ist 
eine junge, sympathische Frau, die es schafft, wie 
auch ihr Idol Helene Fischer, auf ihr Umfeld in einer 
bescheidenen - aber dennoch glanzvollen und qua-
litativ hochwertigen Art und Weise zu wirken. Auch 
in Nentershausen wird sie das am Kirmessamstag 
unter Beweis stellen.

Stehen seit 39 Jahren für fetzige Musik: Die Schilehrer 
aus dem Stubaital.  Foto: Die Schilehrer

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Victoria – Helene Fischer Double wird am Kirmessams-
tag in Nentershausen einheizen. Foto: Stefanie Meißner
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
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Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de
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In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.
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Das nächste Heimspiel:

Fortuna Düsseldorf 
 Sonntag 2. Juli 2017

Die Eisbachtaler Sportfreunde bedanken sich bei der Firma Steuler für die Unterstützung im Jugendbereich. 
Mit einem neuen Trikotsatz wurde die B1 ausgestattet und wir möchten uns auf diesem Wege mit einem 
Mannschaftsfoto herzlichst  bedanken.
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